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       Angestelltenverein SIG 
 

Jahresbericht 2025 
 

Liebe Vereinsmitglieder 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Das Jahr 2025 war für die MEM-Industrie erneut von einem anspruchsvollen 
wirtschaftlichen Umfeld geprägt. Die weiterhin gedämpfte Konjunktur in Europa, 
geopolitische Spannungen sowie steigender Kosten- und Wettbewerbsdruck stellten viele 
Unternehmen vor Herausforderungen. Gleichzeitig gewannen Themen wie Digitalisierung, 
Automatisierung und der Einsatz von künstlicher Intelligenz weiter an Bedeutung. Auch 
der Fachkräftemangel sowie die Sicherung attraktiver Arbeitsbedingungen blieben 
zentrale Themen für die Branche und damit auch für die Arbeit der 
Arbeitnehmervertretungen und Verbände. 
 
Die SIG konnte im Jahr 2025 trotz eines anspruchsvollen Marktumfelds ein leichtes 
Umsatzwachstum erzielen. Währungsbereinigt lag das Wachstum bei 0,4%, im vierten 
Quartal bei 0,6%. Die bereinigte EBITDA-Marge betrug 22,1%. Das Ergebnis wurde 
jedoch durch einmalige Aufwendungen von rund EUR 351 Millionen belastet, die im 
Zusammenhang mit den anhaltend schwachen Marktbedingungen sowie einer 
strategischen Überprüfung des Unternehmens standen. Im Zuge dieser strategischen 
Neuausrichtung wurde eine klare Roadmap zur weiteren Verbesserung der 
Unternehmensperformance definiert, mit Fokus auf Portfoliooptimierung, operative 
Verbesserungen und eine strengere Kapitaldisziplin. 
Per 1. März 2026 hat Mikko Keto die Funktion des CEO übernommen. Für das Jahr 2026 
erwartet SIG bei vergleichbaren Marktbedingungen ein moderates Umsatzwachstum von 
0 bis 2% sowie eine bereinigte EBIT-Marge zwischen 15,7% und 16,2%. 
Das Jahr 2025 stand im SIG-Werk Neuhausen erneut im Zeichen des Wandels – und 
gleichzeitig im Zeichen klarer Zukunftsentscheidungen. Mit gezielten Investitionen, 
technologischen Innovationen und spürbaren Verbesserungen für die Mitarbeitenden setzt 
der Standort seinen Weg zum „zukunftssicheren Werk“ konsequent fort. 
Ein zentraler Treiber der Transformation ist die europaweite Umstellung auf sogenannte 
„tethered Caps“ – Verschlüsse, die auch nach dem ersten Öffnen fest mit der Verpackung 
verbunden bleiben. Bereits im Januar begann die Installation einer weiteren 
hochmodernen 96-fach-Produktionsanlage für diese neuen Verschlüsse. Im Mai konnte 
sie erfolgreich in Betrieb genommen werden. Zum Jahresende startete zudem die 
Demontage der letzten bisherigen Produktionslinie. An ihrer Stelle entsteht eine weitere 
Anlage für tethered Caps, die im Frühjahr 2026 den Betrieb aufnehmen wird. Damit stellt 
sich das Werk technologisch klar für die kommenden Anforderungen des Marktes auf. Ein 
besonderer Meilenstein wurde mit der Umsetzung des wichtigsten Innovationsprojekts 
erreicht: der neuen vollautomatischen Verpackungsanlage. Nach der Inbetriebnahme im 
Frühjahr und umfangreichen Testläufen konnten bis Oktober sämtliche Produktionslinien 
integriert werden. Die Anlage übernimmt künftig den gesamten Verpackungsprozess – 
vom Bereitstellen der Leerkartonagen bis zur Anlieferung der fertigen Paletten ins 
Fertigwarenlager. Neben einer deutlichen Leistungssteigerung bringt dies vor allem eine 
spürbare Entlastung für die Mitarbeitenden mit sich. Das manuelle Bewegen von Kartons 
und Paletten entfällt weitgehend, Reaktionszeiten bei Materialfluss-Unterbrüchen 
verkürzen sich deutlich. 
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Auch die Arbeitsbedingungen wurden weiter verbessert: Mit der Erweiterung der 
Hallenklimatisierung im Frühjahr 2025 können die Temperaturen in den Produktionshallen 
– selbst in heissen Sommermonaten – auf einem mitarbeiterfreundlichen Niveau gehalten 
werden. Ein wichtiger Schritt, um Belastungen zu reduzieren und das Wohlbefinden 
nachhaltig zu stärken. Neben Effizienz und Ergonomie spielt auch das Thema 
Nachhaltigkeit eine zentrale Rolle. Dank der neuen Maschinen und der optimierten 
Klimatisierung konnte der spezifische Energieverbrauch im Werk um über 10% gesenkt 
werden – ein bedeutender Beitrag zur langfristigen Standortsicherung. Besonders 
bemerkenswert ist: Trotz der umfassenden Herausforderungen durch Umstellungen und 
Veränderungen schloss das Werk Neuhausen das Jahr 2025 mit stabilen und positiven 
Ergebnissen ab. Dieser Erfolg ist vor allem dem Engagement der Mitarbeitenden zu 
verdanken. In einer Zeit, die stark von Veränderungen geprägt ist, sind es Teamgeist, 
Flexibilität und Motivation, die den Unterschied machen. Mit klarer Strategie, moderner 
Technologie und einem starken Team blickt das SIG-Werk Neuhausen selbstbewusst in 
die Zukunft. 

Die Syntegon-Gruppe blickt auf ein aussergewöhnlich erfolgreiches Jahr zurück. Mit 
einem Umsatz von 1,6 Milliarden Euro und einem EBITDA von 222 Millionen Euro erreichte 
das Unternehmen eine beeindruckende EBITDA-Marge von 14%. Besonders erfreulich 
entwickelte sich der Auftragseingang, der um 11% auf 1,8 Milliarden Euro anstieg und 
damit das anhaltende Vertrauen der Kunden in die Syntegon-Technologien unterstreicht. 
Bereits 2024 hatte Syntegon kommuniziert, den Hauptsitz von Waiblingen in Deutschland 
nach Beringen verlagern zu wollen, und die baulichen Massnahmen wurden eingeleitet. 
Leider konnte der Umzug aus verschiedenen Gründen nicht wie geplant durchgeführt 
werden. Dennoch unterstreicht diese strategische Absicht die wachsende Bedeutung des 
Standorts Beringen für die gesamte Unternehmensgruppe. 
Die Investitionen in den Standort gehen unvermindert weiter. In Beringen wird intensiv in 
die Modernisierung der bestehenden Infrastruktur investiert, wobei zuletzt weitere 
Abschnitte des Hallendachs erneuert und der Wareneingang auf den neuesten Stand 
gebracht wurden. 
Syntegon positioniert sich klar als Vorreiter im Bereich Nachhaltigkeit und unterstützt seine 
Kunden aktiv auf diesem Weg. Mit Technologien für eine gesündere und nachhaltigere 
Welt entwickelt das Unternehmen innovative Lösungen mit alternativen 
Verpackungsmaterialien und neuen Ansätzen für die Pharma- und Lebensmittelindustrie. 
Diese konsequente Ausrichtung wurde 2025 mit dem IVS-Innovationspreis für eine 
«nachhaltige Verpackungslösung» belohnt – eine Auszeichnung, welche die 
Innovationskraft und das Engagement von Syntegon eindrucksvoll bestätigt. 
Als attraktiver Arbeitgeber hat sich Syntegon Beringen ebenfalls etabliert: Zum dritten Mal 
in Folge wurde dem Standort der Kununu Top Company Award verliehen. Diese 
kontinuierliche Anerkennung spiegelt die Wertschätzung der Mitarbeitenden und die 
positive Unternehmenskultur wider. Als innovativer Maschinenbauer greift Syntegon 
aktuelle Branchentrends auf und nimmt dabei eine besondere Rolle in der Industrie ein. 
Das Unternehmen pflegt eine transparente Kommunikation und informiert regelmässig 
Fach-, Wirtschafts- und Lokalpresse über aktuelle Entwicklungen. 
Besonders erfreulich für alle Mitarbeitenden entwickelte sich die Syntegon Pensionskasse. 
Dank der guten Performance des Portfolios im Jahr 2025, mit einem Plus von 6,4%, ist 
erneut eine Mehrverzinsung weit über dem BVG-Mindestzinssatz, von 1,25%, möglich. 
Das gesamte Altersguthaben wird im Jahr 2025 mit einem aussergewöhnlichen 
Gesamtzinssatz von 10% verzinst. 
Syntegon befindet sich in einer ausgezeichneten Position mit Rekordergebnissen und 
einem klaren Wachstumskurs. Der Standort Beringen bleibt ein zentraler Pfeiler der 
Unternehmensgruppe und ein wichtiger Wirtschaftsfaktor für die Region. Mit seiner 



   
 

3 
 

Innovationskraft, der klaren Nachhaltigkeitsstrategie und den kontinuierlichen 
Investitionen ist Syntegon bestens für die Zukunft aufgestellt. 
 
Im vergangenen Jahr 2025, konnte Curtiss Wright (CWAT) in allen Abteilungen eine 
stabile bis hohe Auslastung sicherstellen. Trotz anhaltender Turbulenzen in den globalen 
Lieferketten zeigten sich bislang kaum negative Auswirkungen auf die termingerechten 
Auslieferungen an unsere Kundinnen und Kunden. Entscheidend hierfür waren eine 
frühzeitige Planung, die enge Zusammenarbeit mit Kunden und Lieferanten sowie ein 
nachhaltiges, wirkungsorientiertes Risikomanagement. Das Betriebsergebnis 2025 war 
sehr positiv: alle wichtigen Kennzahlen wurden erfüllt oder sogar übererfüllt. Diese starke 
finanzielle Performance schafft eine stabile Ausgangslage für Investitionen und Wachstum 
in den kommenden Jahren. 
Im Projekt Modernisierung Neigetechnik des InterCity-Neigezugs (ICN) wurden im 
Jahresverlauf wichtige Fortschritte erzielt. Die Serienlieferungen erstrecken sich um 
weitere zwei Jahre bei gleichen Stückzahlen; gleichzeitig ist mit einem erhöhten 
Ersatzteilbedarf zu rechnen. Darüber hinaus besteht Interesse an unserer sicheren und 
zuverlässigen Neigetechnik für ein mögliches Programm in Deutschland. 
Auch in weiteren Projekten konnten bedeutende Fortschritte verzeichnet werden. CWAT 
hat sich erfolgreich in einem bestehenden Umfeld neu positioniert und damit 
technologische Kompetenz, Flexibilität und Wettbewerbsfähigkeit unter Beweis gestellt. 
Mehrere neue Projekte wurden begonnen, darunter Prototypen-Projekte und weitere 
Kundenprojekte. Die Kundenbasis konnte erweitert werden, unter anderem durch neue 
Kunden aus Osteuropa. 
Die Nachfrage im Bereich wehrtechnischer Programme ist gestiegen und ergänzt das 
aktuelle Marktbild; diese erhöhte Nachfrage stärkt die strategische Ausrichtung und 
eröffnet zusätzliche Absatzchancen. CWAT bietet zudem erweiterte 
Zusatzserviceleistungen für Wartung, Reparatur und Überholungen an, wodurch die 
Kundenbindung und das Folgegeschäft weltweit weiter gefördert werden. 
CWAT hat am Markt viel Aufmerksamkeit erzeugt: zahlreiche Marketing-Kampagnen in 
den sozialen Medien, Fachartikel in relevanten Publikationen sowie diverse Press 
Releases — auch über die Konzern Public Relations — haben erfolgreiche Programme, 
unter anderem in Zusammenarbeit mit Rheinmetall, weltweit kommuniziert. Diese 
Aktivitäten haben die Sichtbarkeit von CWAT erhöht und neue Geschäftskontakte 
gefördert. Gleichzeitig kam es zu kundenseitigen Projektverschiebungen. CWAT begegnet 
diesen Herausforderungen mit lösungsorientierter Unterstützung für die Kundschaft und 
enger Abstimmung mit Lieferanten. 
Ein bedeutender Meilenstein war die erfolgreiche Zertifizierung nach ISO 14001 
(Umweltmanagement) sowie ISO 45001 (Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz). Diese 
Zertifizierungen bestätigen intern und gegenüber unseren Kunden, dass CWAT die 
Anforderungen eines modernen, sicheren und nachhaltigen Unternehmens erfüllt. Zudem 
wurde die Rezertifizierung nach EN/AS 9100 erfolgreich abgeschlossen. 
Die Personalvertretung am Standort Neuhausen wurde 2025 in das EHS Committee 
aufgenommen. Dadurch werden EHS-Themen künftig regelmäßig gemeinsam diskutiert 
und weiterentwickelt, was die Sicherheits- und Gesundheitskultur nachhaltig stärkt. 
Der Firmenausflug führte in diesem Jahr nach Zürich an den Flughafen. Eine eindrückliche 
Führung bot spannende Einblicke hinter die Kulissen; der Tag fand mit einem 
gemeinsamen Essen im Runway 34 einen gelungenen Abschluss. 
Ein gemütlicher Jahresabschluss fand vor Jahresende im Restaurant Zum Alten 
Schützenhaus in Schaffhausen statt. Dort wurden langjährige und wohlverdiente 
Mitarbeitende feierlich geehrt; ein hervorragendes Menü rundete den Abend ab und bot 
einen würdigen Abschluss des Geschäftsjahrs. 
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Generalversammlung 2025 
 

Am Freitagabend, den 11. April 2025, eröffnete die Präsidentin die 106. ord. 
Generalversammlung in der Eventlocation SIG Areal Neuhausen und begrüsste 33 
stimmberechtigte Mitglieder und einen Gast, Herr Pierre Derivaz, Angestellte Schweiz. 
Das Protokoll der 105. ord. GV wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig 
angenommen. Die Präsidentin erläuterte danach die Jahresrechnung 2024, welche einen 
Verlust von CHF 17'971.96 auswies. Die Mitgliederbeiträge für die Aktiv-, Passiv- und 
Pensioniertenmitgliedschaft blieben gleich wie im Vorjahr und wurden einstimmig 
angenommen. Die Durchführung des Sommerausfluges wurde an der 
Generalversammlung auf August/September angekündigt. Im Jahr 2024 wurden die 
letzten Gesamtwahlen durchgeführt. Gemäss den Statuten muss der AV-SIG Vorstand 
alle zwei Jahre neu gewählt werden. Somit standen an der Generalversammlung 2025 
keine Wahlen an. Gemäss den Statuten dauert die Amtsdauer der Revisoren 3 Jahre. Die 
letzte Wahl fand im Jahr 2024 statt. Somit standen keine Neuwahlen für die Revisoren an. 
Dennoch machte sich der Vorstand auf die Suche nach einer zusätzlichen Person für das 
Revisorenamt und konnte erfolgreich einen neuen Revisor gewinnen. Herr Götz Heinbach 
von der Firma Curtiss Wright Antriebstechnik GmbH stellte sich zur Nachwahl und wurde 
von den Anwesenden einstimmig gewählt. Die Präsidentin bedankte sich herzlich bei 
Herrn Heinbach für seine Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen und den Verein künftig 
als Revisor zu unterstützen. Anträge an den Vorstand sind keine gestellt worden. Unter 
dem Traktandum 9 „Verschiedenes“ informierte die Präsidentin darüber, dass der 
Baurechtsvertrag für die AV-SIG Tankstelle mit der Syntegon Packaging Systems AG um 
weitere fünf Jahre verlängert werden konnte. Gleichzeitig laufen Abklärungen mit Migrol 
bezüglich der möglichen Installation von E-Ladesäulen. Die Einnahmen aus dem 
Tankstellenbetrieb zeigen in den letzten Jahren eine rückläufige Entwicklung. Der 
Vorstand überwacht die Entwicklung des Einnahmeniveaus kontinuierlich. Sollte sich 
diese Entwicklung weiter verschlechtern, sieht sich der Vorstand gezwungen, geeignete 
Massnahmen zu prüfen und gegebenenfalls auch Kostensenkungen oder Einsparungen 
vorzunehmen. Die Präsidentin informierte auch an der Generalversammlung über die 
aktuelle Situation im Vorstand. Gemäss Statuten muss der Vorstand aus mindestens vier 
Mitgliedern bestehen, damit der Verein handlungsfähig bleibt. Sollte diese Mindestanzahl 
unterschritten werden, könnte der Verein keine gültigen Beschlüsse mehr fassen. Der 
Vorstand ist daher bestrebt, frühzeitig neue Vorstandsmitglieder zu gewinnen und sucht 
Unterstützung aus den angeschlossenen Firmen, insbesondere aus den 
Arbeitnehmervertretungen oder dem Stiftungsrat. Ziel ist es, die Kontinuität der 
Vereinsarbeit langfristig sicherzustellen. Die Präsidentin wies zudem auf die Bedeutung 
einer starken Mitgliederbasis hin. Während auf Arbeitgeberseite viele Unternehmen in 
entsprechenden Organisationen vertreten sind, zeigt sich auf Arbeitnehmerseite seit 
Jahren ein rückläufiger Trend bei den organisierten Angestellten. Eine starke 
Mitgliederzahl ist jedoch entscheidend, um die Interessen der Arbeitnehmenden 
wirkungsvoll zu vertreten und langfristig zum Erhalt des GAV MEM beizutragen. Der 
Vorstand ermutigte die Mitglieder daher, neue Mitglieder zu gewinnen und auf die Vorteile 
einer Mitgliedschaft hinzuweisen. In diesem Zusammenhang wurde auch auf die aktuelle 
Aktion von Angestellte Schweiz aufmerksam gemacht, bei der für jedes neu geworbene 
Mitglied eine Prämie ausbezahlt wird. Zudem wurde das aktuelle Thema Künstliche 
Intelligenz angesprochen. Dabei wurde betont, dass nicht die Technologie selbst 
Arbeitsplätze ersetzt, sondern vielmehr diejenigen im Vorteil sind, die neue Technologien 
aktiv nutzen und sich entsprechend weiterentwickeln. Die Präsidentin richtete im 
Anschluss ihren herzlichen Dank an Jacqueline Bieri, die den Vorstand im vergangenen 
Jahr tatkräftig unterstützte und unter anderem Aufgaben wie die Verwaltung der 
Mitgliederbeiträge, die Pflege der Mitgliederdateien sowie Mutationen übernahm.  
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Ein weiterer Dank galt auch den Vorstandsmitgliedern für ihre wertvolle Mitarbeit und ihr 
Engagement im vergangenen Vereinsjahr. Abschliessend gab die Präsidentin den Termin 
für die 107. ordentliche Generalversammlung bekannt. Im Anschluss waren die Mitglieder 
und Gäste herzlich zum Apéro und anschliessenden Abendessen im Restaurant 
Grünerbaum auf dem SIG Areal in Neuhausen eingeladen. Herr Schmid und sein Team 
verwöhnten die Anwesenden mit einem ausgezeichneten Essen. Begleitend dazu fand die 
traditionelle Verlosung mit attraktiven Preisen statt. In angenehmer Atmosphäre und bei 
guten Gesprächen klang der Abend aus und die 106. Generalversammlung des AV-SIG 
wurde erfolgreich abgeschlossen. 
 
 

Vorstandstätigkeiten 
 

Der Vorstand des AV-SIG erledigte die anfallenden Geschäfte im Berichtsjahr in 
insgesamt elf Vorstandssitzungen. Diese fanden abwechselnd in Neuhausen (SIG/CWAT) 
und in Beringen (Syntegon) statt. In den Sitzungen wurden unter anderem aktuelle 
Entwicklungen, wichtige Veränderungen sowie Geschäftszahlen der angeschlossenen 
Firmen besprochen. 
Ein weiterer Schwerpunkt bildete der regelmässige Austausch zu den Aktivitäten von 
Angestellte Schweiz. In diesem Zusammenhang wurden auch die Teilnahmen an 
Regionalversammlungen, Delegiertenversammlungen und Fachtagungen koordiniert. 
Darüber hinaus befasste sich der Vorstand mit verschiedenen vereinsinternen Themen, 
organisierte Veranstaltungen für die Mitglieder wie beispielsweise den Sommerausflug 
und setzte sich mit Weiterbildungsangeboten sowie aktuellen Themen aus der Arbeitswelt 
auseinander. 
 
Homepage AV-SIG https://av-sig.ch/de. 
 
Das Sekretariat ist per Mail oder Telefon sporadisch erreichbar.  
AV-SIG Sekretariat: Mitgliederbetreuung, Adressverwaltung 
E-Mail: sekretariat@av-sig.ch   
Tel: 079 779 50 10 

 

 

Veranstaltungen 
 
Der Sommerausflug des AV-SIG führte die Mitglieder am 21. August 2025 ins Museum 
zu Allerheiligen in Schaffhausen. Mit rund 60 Anmeldungen stiess der Anlass auf 
besonders grosses Interesse und verzeichnete deutlich mehr Teilnehmende als in den 
vergangenen Jahren. Aufgrund der maximalen Gruppengrösse bei den Führungen 
mussten drei Gruppen gebildet werden. Neben der Führung durch die Ausstellung 
«Schaffhausens Weg in die Moderne», welche Einblicke in die industrielle und 
gesellschaftliche Entwicklung der Region gab, wurde deshalb zusätzlich auch eine 
Führung durch die Sonderausstellung «SpielKunstKarten» organisiert. 
Trotz regnerischem Wetter herrschte eine sehr gute Stimmung, da der Anlass vollständig 
im Museum stattfand. Beim anschliessenden Apéro Riche bot sich zudem die Gelegenheit 
für viele angenehme Gespräche, Begegnungen und einen gemütlichen Austausch unter 
den Mitgliedern. 
 
 
 

https://av-sig.ch/de
mailto:sekretariat@av-sig.ch
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Warenhandel 
 
Formulare für Anträge von Tankkarten und Infos zu den Rabattierungen finden Sie auf 
unserer AV-SIG Homepage unter https://av-sig.ch/benzinbezug/. 
Die Tankstellenbetreuung unserer Tankstelle wird durch die Migrol ausgeführt.  
Bei Fragen zu Kartenabrechnungen, Kartenstörungen und Kartenanträgen ist die Migrol 
zuständig: 0844 03 03 03 oder 0041 44 495 11 11 oder cardcenter@migrol.ch. 
 
Betreuer Migrol der AV-SIG Tankstelle ist René Streit.  
Bei Störungen (Notfall) an der Tankstelle wenden Sie sich bitte an ihn unter +41 79 301 
54 28. 
 
 
Angestellte Schweiz  
 
In einem Jahr, das von Unsicherheiten geprägt war, half Angestellte Schweiz verlässlich 
weiter.  
Mit unserem Weiterbildungsangebot erreichten wir über 3'000 Personen. Ein besonderes 
Thema war dabei die künstliche Intelligenz in all ihren Facetten, von besserem Prompten 
zum Umgang mit Datenschutz und dem Impakt dieser neuen Technologie auf Jobs und 
Job-Profile. 
Ein wichtiger Beitrag leisteten wir auch für die psychische Gesundheit am Arbeitsplatz. 
Unsere Web-Plattform etwastun.ch vermittelte über 10'000 Personen Kernkompetenzen, 
um psychisch gesünder zu arbeiten.  
Zusammen mit Partnern auf Arbeitgeber- und Arbeitnehmerseite intervenierten wir 
politisch. Es gelang uns, die maximale Bezugsdauer für Kurzarbeit zu erhöhen. So 
erhalten Firmen in der Krise mehr Zeit, sich neu zu orientieren. Mit Stefan Müller-Altermatt 
gewannen wir im Vorstand zudem einen erfahrenen Nationalrat (Mitte, Solothurn). 
Ein besonderes Highlight unserer Arbeit betraf Lohnverhandlungen: In den Kantonen 
Solothurn und Zürich hatte ein globaler Konzern die dritte konsekutive Nullrunde 
angekündigt. Die Belegschaft wehrte sich. Zusammen mit der Mitarbeitervertretung 
konnten wir durch harte Verhandlungen eine Lohnerhöhung von 2.5% erreichen! 
Deine Mitgliedschaft – und die Mitgliedschaft deiner Kolleginnen und Kollegen – 
ermöglichen diese Erfolge. Seit letztem Jahr organisieren wir vermehrt Anlässe, damit 
unsere Mitglieder einander treffen und sich austauschen können. Vielleicht können wir 
dich beim nächsten Anlass begrüssen? 
 
 

VSA-Schaffhausen 
 

In diversen Geschäften der Region kann mit dem VSA-Ausweis weiterhin vergünstigt 
eingekauft werden.  
Die Liste der Geschäfte kann beim AV-Sekretariat bezogen oder über folgenden Link 
heruntergeladen werden:  
https://av-sig.ch/de/mitgliedschaft/Rabattverzeichnis_Schaffhausen-2022.pdf 
 
 
 
 
 
 
 

https://av-sig.ch/benzinbezug/
https://av-sig.ch/de/mitgliedschaft/Rabattverzeichnis_Schaffhausen-2022.pdf
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Mitgliederbestand 

 

 Mitgliederbestand 2025 Aktive Pensionierte Total 

Stand 01. Jan. 2025 231 135 366 

Bewegungen 2025       

Eintritte in AV +07    

Austritte aus Firma -13     

Austritte nur AV -4     

Wechsel zu Pensionierungen  0 +01   

Todesfälle   0  -3   

Austritte Pensionierte   -5   

        

Stand 31.12.2025 221 128 349 

 
 
 

Schlusswort 
 
Zum Abschluss dieses Jahresberichts möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen 
und -kollegen herzlich für ihren grossen Einsatz und die wertvolle Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr bedanken. Die vielfältigen Aufgaben, Veranstaltungen und laufenden 
Themen konnten wir erfolgreich bewältigen. 
Ein besonderer Dank gilt auch den verschiedenen Anlaufstellen der Angestellten Schweiz, 
auf deren Unterstützung wir jederzeit zählen dürfen. Ob durch rechtliche Beratung, 
fachliche Inputs oder den Austausch an Regional- und Delegiertenversammlungen – diese 
Zusammenarbeit stärkt unsere Arbeit und zeigt, wie wichtig eine gut vernetzte 
Arbeitnehmerorganisation ist. 
Sehr erfreulich ist zudem, dass wir im vergangenen Jahr neue Mitglieder in unserem 
Verein begrüssen durften. Ihr Beitritt stärkt den AV-SIG und zeigt, dass das Engagement 
für die Interessen der Arbeitnehmenden weiterhin auf Interesse stösst. 
Gleichzeitig bleibt es eine wichtige Aufgabe, auch in Zukunft Mitglieder zu gewinnen. Eine 
starke Mitgliederbasis ist entscheidend, damit wir die Interessen der Arbeitnehmenden 
weiterhin wirkungsvoll vertreten und einen Beitrag zum Erhalt guter Arbeitsbedingungen 
und des GAV MEM leisten können. 
Ich danke allen Mitgliedern herzlich für ihr Vertrauen, ihre Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit. Gemeinsam werden wir auch im kommenden Jahr die Interessen 
unserer Mitglieder vertreten und den AV-SIG weiter stärken. 
 
Deborah Pozas 
Präsidentin AV-SIG 
 


